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CHECKLISTE 

Methodeneinsatz in der Erwachsenenbildung: Welche 
Prozesse werden bei den Lernenden angeregt? 

Anhand dieser Liste zum Methodeneinsatz kann der Kursleiter oder die Kursleiterin 

überprüfen, ob es mithilfe einer Methode gelungen ist, bestimmte Prozesse bei den 

Lernenden anzustoßen.  

Weiterhin kann man mit dieser Liste das eigene Methodenrepertoire überprüfen: 

Listen Sie die Methoden auf, die Sie häufig verwenden. Prüfen Sie diese auf die 

unten genannten Punkte. So stellen Sie fest, welche Prozesse in Ihren Kursen 

bereits angeregt werden und wo es ggf. noch Lücken gibt.  

Natürlich können und sollen nicht immer alle Prozesse berücksichtigt sein. Ob die 

Prozesse angeregt werden sollen, ist abhängig von Lernziel und Thema (z. B. wird 

für eine IT-Schulung kein Prozess zur Selbstreflexion benötigt; ein „Transfer in die 

Praxis“ würde jedoch Sinn machen). 

 

Welche Prozesse regen die von mir verwendeten Methoden bei den    

Lernenden an? 

□ Lernbereitschaft, 

□ Eigeninitiative, 

□ Dialog und Austausch, 

□ Selbstreflexion, 

□ Perspektivwechsel, 

□ Selbstorganisation des Lernprozesses und 

□ Transfer in die Praxis. 

Quelle: Szepansky, W.-P. (2010). Souverän Seminare leiten (2. Aufl.). Bielefeld: W. Bertelsmann. 
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